
Anlage 2

Maßnahmen- Kosten- Finanzierungs- und Zeitplan bis PJ 2018, HHJ 2022

Förderprogramm: Soziale Stadt 

Fördergebiet: Halle-Neustadt

Maßnahmen
Gesamt-

kosten
FM EM Drittmittel Mittel je HH-Jahr

Maßnahmeträger-

schaft
Maßnahmebeschreibung / -begründung

Maßnahmen der Vorbereitung 442.762 94.543 47.271 300.947

Ordnungsmaßnahmen 13.055.300 5.527.667 2.763.833 4.763.801

Baumaßnahmen 4.023.021 2.351.344 1.175.672 496.005

Sonstige Maßnahmen 1.244.842 829.895 414.947 0

gesamt 18.765.926 8.803.449 4.401.724 5.560.753

II: Programmantrag PJ 2017 Programmantrag entsprechend Beschluss VI/2016/02118 vom 26.10.2016

Maßnahmen der Vorbereitung 78.000 52.000 25.900 0

1 Quartiesmanagement 73.000 48.700 24.300 HHJ 2020:   3.000

HHJ 2021: 70.000

Stadt Halle (Saale) Das Quartiermanagement arbeitet im Aufrag der Stadt. Die Kernaufgabe 

des Quartiermanagements ist die Vernetzung, der Aufbau und die 

Steuerung von Kommunikations- und Kooperationsstrukturen im Stadtteil 

sowie zwischen Stadtteilaktiven und der Verwaltung. Darüber hinaus ist das 

Quartiermanagement zuständig für die Entwicklung und Beförderung 

nichtbaulicher Projekte, der Akquisition von Fördermitteln außerhalb der 

Städtebauförderung und der Beförderung von Beschäftigungsprojekten. 

2 Öffentlichkeitsarbeit 5.000 3.300 1.600 HHJ 2019: 2.500

HHJ 2020: 2.500

Stadt Halle (Saale)

Die Veränderung des Stadtteilimages ist ein langwieriger Prozess, welcher 

durch die Öffentlichkeitsarbeit in Verbindung mit realen Veränderungen 

erreicht werden kann. Kernthemen sind hierbei städtebauliche Projekte, 

flankierende Aktionen sowie Projekte des Verfügungsfonds und 

Bildungsprojekt. Die Akquise von Mitmachprojekten aus Kunst, Bildung und 

Kultur mit den Schnittstellen der Öffentlichkeitsarbeit soll weitergeführt 

werden. Projektübergreifend werden im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit 

die Kommunikationsziele, wie stadtweite Aufmerksamkeit, Verknüpfung 

der einzelnen Maßnahmen, Informiertheit, Dialogbereitschaft, Engagement 

und Unterstützung für das Programmziel angestrebt.

Ordnungsmaßnahmen 368.000 245.400 122.300 0

I: Bewilligte Maßnahmen PJ 1999 - 2016
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4 Taubenbrunnen 80.000 53.400 26.300 HHJ 2020:   80.000 Stadt Halle (Saale) Neugestaltung der Grünflächen um den Taubenbrunnen, Verlagerung und 

Neubau der stadtbildprägenden, seit mehreren Jahren nicht mehr 

funktionsfähigen Brunnenanlage, Instandsetzung des desolaten Spielplatzes

5 Quartiersspielplatz Südpark 288.000 192.000 96.000 HHJ 2017:   33.000

HHJ 2019: 182.000

HHJ 2019:   73.000

Stadt Halle (Saale) zustandsbedingter Ersatzneubau des Quartiersspielplatzes, Bedingt durch 

die starke Nutzung, Vandalismus und das Alter der Anlage sind die Geräte 

trotz regelmäßiger Pflege stark verschlissen. Ein Teil der Ausstattung 

musste bereits zurückgebaut werden. Auf Grund  des laut der 

Spielflächenkonzeption nachgewiesenen Bedarfes insbesondere zur 

Versorgung des angrenzenden Wohngebietes „Südpark“ mit einem hohen 

Anteil von benachteiligten Kindern, soll die Anlage komplett erneuert 

werden.

Baumaßnahmen 100.000 66.700 33.300 0

6 Mehrgenerationshaus Pusteblume 100.000 66.700 33.300 HHJ 2017:   47.000

HHJ 2018:   53.000

Stadt Halle (Saale) Das Mehrgenerationenhaus Pusteblume wird von ca. 30 Neustädter 

Vereinen als Anlaufpunkt genutzt, 30.000 Personenim Jahr nehmen die 

Angebote wahr und das Quartiermanagement des Stadtteils hat seinen Sitz 

dort. Das Mehrgeranationenhaus ist ein alter DDR-Kindergarten, der 

bezüglich der Barrierefreiheit und des erforderlichen notwendigen 

Lichteinfalls in Räumen baulich an die aktuellen Anforderungen angepasst 

werden muss. Im großen Saal des Gebäudes soll ein Fenster eingesetzt 

werden und die 1. Etage soll einen behindertengerechten Zugang erhalten.

Sonstige Maßnahmen 20.000 13.300 6.700 0

3 Verfügungsfonds 20.000 13.300 6.700 HHJ 2020: 10.000

HHJ 2021: 10.000

privat Der Fond für Kleinprojekte zur Förderung der Stadtteilkultur, von Projekten 

zur sozialen und kulturellen Integration und von Stadtraum gestaltenden 

Projekten soll für Bürgerinnen, Bürger und Vereine einen unbürokratischen 

Anreiz bieten, selbst aktiv zu werden bzw. entsprechendes Engagement zu 

stärken. Dabei soll die Identität mit dem Stadtteil gestärkt und das 

Stadtteilleben und die -kultur gefördert werden.

gesamt 566.000 377.400 188.200 0

III: Programmantrag PJ 2018 prioritäre Maßnahmen für den Programmantrag PJ 2018

Maßnahmen der Vorbereitung 115.000 76.700 38.300 0
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1 Quartiesmanagement 70.000 46.700 23.300 HHJ 2022: 70.000 Stadt Halle (Saale) Das Quartiermanagement arbeitet im Aufrag der Stadt. Die Kernaufgabe 

des Quartiermanagements ist die Vernetzung, der Aufbau und die 

Steuerung von Kommunikations- und Kooperationsstrukturen im Stadtteil 

sowie zwischen Stadtteilaktiven und der Verwaltung. Darüber hinaus ist das 

Quartiermanagement zuständig für die Entwicklung und Beförderung 

nichtbaulicher Projekte, der Akquisition von Fördermitteln außerhalb der 

Städtebauförderung und der Beförderung von Beschäftigungsprojekten. 

2 Öffentlichkeitsarbeit 20.000 13.300 6.700 HHJ 2021: 10.000

HHJ 2022: 10.000

Stadt Halle (Saale)

Die Veränderung des Stadtteilimages ist ein langwieriger Prozess, welcher 

durch die Öffentlichkeitsarbeit in Verbindung mit realen Veränderungen 

erreicht werden kann. Kernthemen sind hierbei städtebauliche Projekte, 

flankierende Aktionen sowie Projekte des Verfügungsfonds und 

Bildungsprojekt. Die Akquise von Mitmachprojekten aus Kunst, Bildung und 

Kultur mit den Schnittstellen der Öffentlichkeitsarbeit soll weitergeführt 

werden. Projektübergreifend werden im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit 

die Kommunikationsziele, wie stadtweite Aufmerksamkeit, Verknüpfung 

der einzelnen Maßnahmen, Informiertheit, Dialogbereitschaft, Engagement 

und Unterstützung für das Programmziel angestrebt.

7 Konzept Potentialflächen / Hochhäuser 

Magistrale

25.000 16.700 8.300 HHJ 2022: 25.000 Stadt Halle (Saale) 11 geschossige Hochhausscheiben entlang Magistrale stellen eine wichtige 

städtebauliche Raumkarte dar und sind ein prägendes Element der 

ursprünglichen Planung. Einige Hochhäuser stehen teilweise oder komplett 

leer und sind zum Teil unsaniert. Ziel ist die Steigerung der Attraktivität der 

straßenbegleitenden Hochhäuser. Dazu ist ein städtebauliches Konzept 

notwendig, welches Potentialflächen,  mögliche Nutzungen und eine 

bessere Freiraumgestaltung im Umfeld der Hochhäuser,  Lösungen für 

Stellplätze, Öffnungen der Wohnungen nach Süden und 

Nutzungsänderungen in der Erdgeschosszone der Gebäude aufzeigt.  Im 

Handlungskonzept "Soziale Stadt" ist diese Maßnahme in der 

Maßnahmengruppe 5 "Zentrale Südliche Magistrale" implementiert.

Ordnungsmaßnahmen 3.152.400 2.102.300 1.050.000 0

8 Wegeanbindung Appellplatz Peißnitz 57.000 38.000 19.000 HHJ 2021:   5.000

HHJ 2022: 52.000

Stadt Halle (Saale) Folgemaßnahme der Fluthilfeprojekte auf der Peißnitzinsel, Entsiegelung 

der befestigten Flächen des ehemaligen Appellplatzes am Peißnitzhaus aus 

Ausgleichs- und Ersatzmaßnahme für die Wegebefestigungen, die im 

Rahmen der Fluthilfe erfolgt sind, Erneuerung des Verbindungsweges 

zwischen Spielplatz und Ostweg, Sanierung des Verkehrsgartens
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9 Spielplatz Unstrutstraße 267.000 178.000 89.000 HHJ 2021:   20.000

HHJ 2022: 247.000

Stadt Halle (Saale) Rückbau der sanierungsbedürftigen Kleinkind-Spielbereiche an der 

Unstrutstraße und Herstellung eines Mehrgenerationen-Spielplatzes, 

Ergänzung des Spielplatzangebotes entsprechend der Bedarfsermittlung 

der Spielflächenkonzeption, Baujahr vor 1990, der Zustand ist 

entsprechend schlecht, in der Spielflächenkonzeption auf die Liste der 

Ersatzinvestitionen mit 1. Priorität gesetzt

10 Gestaltung Grüne Wohnhöfe Telemann-

Straße - Ernst-Hermann-Meyer-Straße

180.000 120.000 60.000 HHJ 2020: 180.000 privat Durch die Gestaltung von Wohnhöfen nach gemeinsamer Planung der 

Mieterschaft und Eigentümerinnen und Eigentümer soll die Identität der 

Bewohnerinnen und Bewohner mit dem Wohnumfeld gesteigert, 

Kommunikations- und Aktionsräume geschaffen und das 

Gemeinschaftsgefühl gestärkt werden. Gleichzeitig soll eine bessere 

Definition von privaten, halböffentlichen und öffentlichen Räumen erzielt 

werden. 

11 Neubau Generationsspielplatz Peißnitz 455.600 303.700 151.800 HHJ 2021:   86.600

HHJ 2022: 369.000

Stadt Halle (Saale) Neubau eines generationsübergreifenden Spielangebotes als thematische 

Ergänzung, um die Peißnitz als familienorientierten Naherholungsraum 

weiter zu stärken und zu entwickeln, räumliche Verknüpfung mit den 

vorhandenen Spielangeboten am Kletterwald und dem ebenfalls geplanten 

Sommercafé

12 Peißnitz Brückenvorplatz 511.000 340.700 170.300 HHJ 2021:   62.000

HHJ 2022: 449.000

Stadt Halle (Saale) Umbau und Erneuerung der asphaltierten Vorplatzes und des 

Treppenaufgangs zur Peißnitzbrücke, Herstellung eines Radpoloplatzes 

entsprechend der heute dort provisorisch bereits stattfindenden Nutzung, 

einschl. Sitztreppen im Böschungsbereich zur Brücke

13 Vernetzung Bruchsee und Spielplatz 585.000 390.000 195.000 HHJ 2021:   54.000

HHJ 2022: 531.000

Stadt Halle (Saale) Anbindung Neustädter Zentrum zum Stadtteilpark Bruchsee über die Fläche 

ehem. Nordbahnhof, Neubau eines Quartiersspielplatzes, Aufwertung und 

Angebotsergänzung für den Stadtteilpark

14 Wohngebiet Südpark 483.000 322.000 161.000 HHJ 2020:   51.800

HHJ 2021: 431.200

Stadt Halle (Saale) Auf Grund  des laut der Spielflächenkonzeption nachgewiesenen Bedarfes 

insbesondere zur Versorgung des angrenzenden Wohngebietes „Südpark“ 

mit einem hohen Anteil von benachteiligten Kindern, soll die Anlage 

komplett erneuert werden. Die vorhandene Wegetrasse wird zukünftig um 

den Bolzplatz herumgeführt.

15 Wegebau Peißnitz 542.100 361.400 180.700 HHJ 2021:   47.200

HHJ 2022: 494.900

Stadt Halle (Saale) Sanierung der Birkenallee als Hauptrad- und Fußwegeachse auf der 

Peißnitzinsel, ggf. Verlagerung des südlichen Teils zur Verbesserung der 

Anbindung des Radweges in Richtung Gutspark Gimritz, Neubau Rad- und 

Fußwegeverbindung zwischen Neustadt und Peißnitzinsel vom Gimritzer 

Damm, Höhe Blücherstraße bis zur Bürgerbrücke

16 Vernetzung Neustadt Sandanger 71.700 48.500 23.200 HHJ 2021:     8.000

HHJ 2022: 63.700

Stadt Halle (Saale) Rad- und Fußwegevernetzung Neustadts mit den angrenzenden 

Naherholungsflächen. - Gimritzer Damm bis Sandanger, Neubau Rad- und 

Fußwegeverbindung in Höhe Zur Saaleaue bis zur geplanten Brücke über 

die Elisabethsaale
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Baumaßnahmen

sonstige Maßnahmen 36.250 24.200 12.050 0

3 Verfügungsfonds 36.250 24.200 12.050 HHJ 2022: 36.250 privat Der Fond für Kleinprojekte zur Förderung der Stadtteilkultur, von Projekten 

zur sozialen und kulturellen Integration und von Stadtraum gestaltenden 

Projekten soll für Bürgerinnen, Bürger und Vereine einen unbürokratischen 

Anreiz bieten, selbst aktiv zu werden bzw. entsprechendes Engagement zu 

stärken. Dabei soll die Identität mit dem Stadtteil gestärkt und das 

Stadtteilleben und die -kultur gefördert werden.

gesamt 3.303.650 2.203.200 1.100.350 0

IV. weitere  Maßnahmen außerhalb der verteilbaren Finanzmasse

Maßnahmen der Vorbereitung

Ordnungsmaßnahmen

Baumaßnahmen

sonstige Maßnahmen

gesamt 0 0 0 0

V. Gesamtkosten

Maßnahmen der Vorbereitung 635.762 223.243 111.471 300.947

Ordnungsmaßnahmen 16.575.700 7.875.367 3.936.133 4.763.801

Baumaßnahmen 4.123.021 2.418.044 1.208.972 496.005

sonstige Maßnahmen 1.301.092 867.395 433.697 0

gesamt 22.635.576 11.384.049 5.690.274 5.560.753
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